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Kreisliga Herren Gruppe B

FSG Pollhagen-Nordsehl Lauenhagen II : Post SV Stadthagen/TuS Lüdersfeld (SG) II 
Dienstag, 18.04.2023, 20:00 Uhr

Mischkowski bleibt gegen die FSG Pollhagen-Nordsehl 
Lauenhagen II ungeschlagen

Im Spiel der Kreisliga Herren Gruppe B traf die FSG Pollhagen-Nordsehl Lauenhagen II am
vergangenen Dienstag im 16. Saisonspiel auf den Post SV Stadthagen/TuS Lüdersfeld (SG) II. Die
Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:6 beide Punkte. Den Abschlusspunkt
unter den Mannschaftskampf setzte Klaus Mischkowski.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Langner /
Hasemann gegen Hoffelner / Mischkowski. Es dauerte eine Weile, bis Kutscha / Schäfer ihr 3:2
gegen Ludwig / Gude unter Dach und Fach hatten. Das war eine ganz schön enge Kiste!
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Einen Zähler für das Team verpassten Heß / Hellmann bei der umkämpften Niederlage im
fünften Satz gegen Schilling / Schilling. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Nach den
anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Klaus Langner konnte einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Kai Hoffelner beim im Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll
zur Entfaltung kommen. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Steffen Hasemann bei der
letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Axel Ludwig. Kurze Zeit später ging es beim
Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Zwischenzeitlich musste Rene
Kutscha zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Martin Gude aber dennoch sicher mit 3:1
ein. Beim anschließenden 0:3 gegen Werner Schilling fand Achim Schäfer von Anfang an kaum
Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man neidlos anerkennen. Wenig später
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. 2:3 endete anschließend das
Einzel zwischen Alexander Heß und Klaus Mischkowski aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am
Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging.
Lange mit Michael Schilling ringen musste Frank Hellmann, bis er seinen Kontrahenten mit 11:7, 11:
9, 6:11, 5:11, 11:7 niedergerungen hatte. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler der FSG
Pollhagen-Nordsehl Lauenhagen II und des Post SV Stadthagen/TuS Lüdersfeld (SG) II in die Box.
Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Klaus Langner eine Vier-Satz-Niederlage gegen Axel
Ludwig kassierte. Diese Niederlage war gleichzeitig die 11. für Langner seit Beginn der Saison,
während ihm bislang 19 Siege gelangen. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen
Steffen Hasemann und Kai Hoffelner entschieden, das Steffen Hasemann letztendlich gewann. Kurz
strauchelte er, aber letztlich war Rene Kutscha bei seinem 3:1 gegen Werner Schilling doch
überlegen. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Auf Grundlage dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 10:12 (Kutscha) und 17:8 (Schilling).
Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Nichts auszurichten hatte dagegen
daraufhin Achim Schäfer bei seinem 0:3 gegen Martin Gude, was gemäß der TTR-Werte nicht
verwunderlich war. Damit hat Schäfer nun ein 3:18 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und
Niederlagen stehen. Zwischenzeitlich konnte Alexander Heß zwar einen Satz gewinnen, verlor dann
das Spiel gegen Michael Schilling, in das er als deutlicher Außenseiter gegangen war, aber trotzdem
klar mit 1:3. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Unterschied
endeten, auf des Messers Schneide. Die siegbringende Taktik fehlte Frank Hellmann bei seiner Drei-
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Satz-Niederlage gegen Klaus Mischkowski ab dem Start. Damit hat Hellmann nun ein 4:9 in der
Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Ein umkämpfter Teamerfolg für den Post
SV Stadthagen/TuS Lüdersfeld (SG) II war unter Dach und Fach.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der FSG Pollhagen-Nordsehl
Lauenhagen II die Saison mit einem Punkteverhältnis von 10:22 bei 4 Saison-Siegen, 10
Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Für die Mannschaft des Post SV Stadthagen/TuS Lüdersfeld
(SG) II geht es stattdessen am 21.04.2023 gegen den TTC Volksen nochmal um Punkte.

 Statistik:
 FSG Pollhagen-Nordsehl Lauenhagen II

Doppel: Langner / Hasemann 0:1, Kutscha / Schäfer 1:0, Heß / Hellmann 0:1 
Einzel: K. Langner 1:1, S. Hasemann 1:1, R. Kutscha 2:0, A. Schäfer 0:2, A. Heß 0:2, F. Hellmann 1:
1 

 Post SV Stadthagen/TuS Lüdersfeld (SG) II
Doppel: Ludwig / Gude 0:1, Hoffelner / Mischkowski 1:0, Schilling / Schilling 1:0 
Einzel: A. Ludwig 2:0, K. Hoffelner 0:2, W. Schilling 1:1, M. Gude 1:1, M. Schilling 1:1, K.
Mischkowski 2:0


